
 

► BUND-Hochrhein-Newsletter Oktober 2023

Liebe Freundinnen und Freunde,

zwischen Festen, Exkursionen und Vorträgen findet ihr sicher ein spannendes Programm für den

beginnenden Herbst bei dieser ungewöhnlichen hohen Temperaturen. Das Erlebnisprogramm neigt

sich auch dem Ende zu. Wir arbeiten schon an dem Rückblick und natürlich auch an dem

Programm 2024!

Viel Spaß beim Lesen!

Grüße aus der Regionalgeschäftsstelle

 

► Terminübersicht

5. Okt: Der Wald im Klimawandel, Online-Vortrag

5. Okt: Film: Unser Boden, unser Erbe, Murg

9. Okt: Klimaneutrales BaWü-Beitrag der Region Hochrhein-Bodensee, Waldshut

10. Okt: Donnersberger Landwirte für Naturschutz e.V., LNV-Expertenaustausch online

11. Okt: Urbane Artenvielfalt fördern: Blühende Lebensräume, Insektenhäuser und auf

Krautschau gehen, online

14. Okt: Streuobstwiesenfest in Nordschwaben

14. Okt: 7. Kürbissuppenfest, Rheinfelden

14. Okt: Pilze! im Wald in Rheinfelden

17. Okt: Naturbasierte Klimaanpassung im ländlichen Raum, Exkursion

18. Okt: Biologische Vielfalt im Siedlungsbereich fördern, online

19. Okt: Klimaschutz natürlich denken und einfach machen, Murger Zukunftsgespräch

20. Okt: Schulung „Erfassung von Quell-Lebensräumen“, Schönau

20.-22. Okt: Survival Days in Utzenfeld

21. Okt.: Überraschungswanderung Dinkelberg, VHS Rheinfelden

23. Okt: 2. Biosphären-Fachsymposium, Waldshut-Tiengen

25. Okt: Niederschlags- und Mischwasserbehandlung im urbanen Raum, Online-Vortrag

25. Okt: Gebäudebegrünungen – Potenziale für Biodiversität und anderes, online

31. Okt: Insektenfreundliches Mahdregime, Online-Vortrag

16. Nov: Zwischen Himmel und Erde – Wasser in unserem Klimasystem, Lörrach

► BUND OV Rheinfelden:
Streuobstwiesenfest am 14.
Oktober

14 Uhr: Treffen auf der Streuobstwiese in

Nordschwaben.

Ideen für den Nachmittag:

Bäume wieder nummerieren

Evtl. Bäume anschauen, welche müssen

geschnitten werden

Nistkästen reinigen

Idee gelbe Bänder an Bäume an der

Straße anbringen als „Naschbäume“

Evtl. Hinweisschild entwerfen

Wer Lust hat, mitzumachen, meldet sich bei

bund.rheinfelden(at)bund.net

► Faszination heimischer
Orchideen

Die Mitglieder des BUND OV Albbruck erlebten

eine beeindruckende Exkursion in die Welt der

Orchideen. Die Führung übernahmen Freddy

und Vreni Forster von der Naturschutzgruppe

Küssaberg. Sie konnten die Gruppe durch ihr

großes Wissen über die Pflanzenvielfalt und

Besonderheiten auf den Magerwiesen rund um

die Küssaburg begeistern. Neben dem

unscheinbaren Zweiblatt konnten Orchideen,

die mit ihren Blütenformen Insekten imitieren,

wie die Fliegen-, die Spinnen- und die

Hummelragwurz bewundert werden. Auch

Helmknabenkraut, Pyramidenorchis und

Bocksriemenzunge faszinierten die Teilnehmer

mit ihren teilweise bizarren Blüten. Leider

findet man heutzutage kaum noch Wiesen mit

diesem außergewöhnlich großen

Blütenreichtum. Die Lehrstunde in der

reichhaltigen Natur hat einen bleibenden

Eindruck hinterlassen.

Kontakt: bund.albbruck(at)bund.net

► Dem Grasfrosch auf der Spur

Der Grasfrosch ist eine typische Allerweltsart

und auch bei uns in Baden-Württemberg

flächendeckend verbreitet. Durch seine hohe

Anpassungsfähigkeit zählt er neben der

Erdkröte zu unserer häufigsten Amphibienart.

Leider ist aber auch er zunehmend gefährdet.

Mit etwas Glück haben Naturbegeisterte

dennoch jetzt die Chance, voll entwickelten

Grasfröschen zu begegnen. weiterlesen

►Pilze – Lecker und faszinierend

Pfifferlinge mit Knödeln, Pasta mit Steinpilzen

oder eine bunte Pilzpfanne – bei diesen

Gerichten läuft vielen das Wasser im Munde

zusammen. Zu Recht: denn Pilze sind

schmackhaft, eine gute Fleischalternative und

wachsen in unseren heimischen Wäldern.

Aber einfach losziehen, um Pilze zu sammeln,

ist keine gute Idee. Wer sich nicht auskennt,

kann schnell ein giftiges Exemplar erwischen.

weiterlesen
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BUND Hochrhein Letter Oktober 2023

Regionalverband BUND Hochrhein

► Geschäftsstelle

Uli Faigle ist ab dem 12. Oktober für 2 Wochen nach einer Knieoperation krank geschrieben. In

dieser Zeit ist Amandine Tupin Ansprechspartnerin: amandine.tupin(at)bund.net oder 0160-

4933925.

► Erlebnisprogramm 2023

Der letzte Termin vom diesjährigen Programm findet im November statt:

► Zwischen Himmel und Erde – Wasser in unserem Klimasystem

Do. 16. Nov, 18 Uhr, Dreiländermuseum, Basler Straße 143, Lörrach

Der Vortrag zielt darauf ab, einerseits die Rolle des Wassers in seinen verschiedenen Formen für

das Klimasystem zu veranschaulichen, andererseits die durch den Klimawandel ausgelösten

Veränderungen in unserem Wasserhaushalt in verschiedenen Massstäben (global bis regional)

aufzuzeigen. Hierbei spielt der Niederschlag und die Luftfeuchtigkeit bei vielen Aspekten eine

grosse Rolle. Land- und Forstwirtschaft benötigen eine ausreichende Wasserversorgung, aber auch

der Mensch in seinem Lebens- und Wirtschaftraum ist direkt davon abhängig. Der Prof. Eberhard

Parlow der Universität Basel wird auf einige der vielfältigen Aspekte detaillierter eingehen.

Erol Projekt

Inga Nietz, Stabsstellenleitung Klimaschutz im Landkreis Lörrach stellt das Leuchtturmprojekt

„EroL“- Erosionsereignisse durch Starkregen im Markgräflerland vor. Ziel des Projekts ist der

Schutz der Bevölkerung vor Erosionsschäden durch Starkregen.

Aus den Ortsverbänden
Infos und Kontaktdaten gibt es unter der Rubrik Ortsverbände auf unserer Webseite.

► Treffen der Ortsverbände

OV Rheinfelden,

    » 10. Oktober, 19:30 Uhr, BUND Geschäftsstelle, bund.rheinfelden(at)bund.net

    » 17. Oktober, 19:30 Uhr,  Sondersitzung " Rhein tiefer legen", BUND Geschäftsstelle

OV Bad Bellingen-Schliengen, 

   » 12. Oktober, 19:15 Uhr, Landhotel Graf, Obereggenen, bund.bad-bellingen-

schliengen(at)bund.net

OV Albbruck,

    » 13. Oktober, 20 Uhr, Gasthaus Kranz, bund.albbruck(at)bund.net

OV Lörrach-Weil,

    » 25. Oktober, 19:30 Uhr, Nellie Nashorn, bund.loerrach-weil(at)bund.net

Kinder & Jugendliche
Infos und Kontaktdaten gibt es unter der Rubrik Kindergruppen auf unserer Webseite.

► Pilze!

Sa. 14. Okt., 13:30 Uhr, Wald in Rheinfelden

Für Jugendliche von 7 bis 12 Jahren

Wir gehen mit der Pilzkontrolleurin Pilze suchen und grillieren danach Pilze und anderes.

Anmeldung

► Survival Days

vom 20.10. – 22.10.23 bei Utzenfeld im Schwarzwald

Die Survival Days im Südschwarzwald stehen für Erlebnis, Abenteuer, Überleben bei Kälte &

Nässe, Freunde, Spaß & jede Menge neuer Erfahrungen. Wir werden uns ein Biwak bauen, die

Natur erkunden, Feuer machen, sowie eine Strecke mit Karte & Kompass bewandern. Wollt ihr 3

spannende Tage verbringen und abseits von Heizung und gemütlichem Federbett entdecken, was

in euch steckt? Dann seid ihr hier genau richtig! Weitere Infos

► Vielfalt der Obstwiese entdecken

30.-31. Okt, für Kinder von 8 bis 12

Jahren

Kaltenbach Stiftung Lörrach

Wir entdecken, woher unser einheimisches

Obst kommt. Auf einer nahen Streuobstwiese

unterscheiden wir die verschiedenen Bäume

und lernen außerdem die vielen anderen

Bewohner dort kennen. Eine schöne

Obstwiese benötigt Pflege. Deshalb lernen wir,

wie ein Landwirt mit Sense, Sichel und

Rechen umzugehen.Weitere Infos

Wissenswertes

BUND Landesverband Baden-Württemberg

► Endspurt für den Volksantrag:
Aktionsbündnis fordert
Landesregierung zum
Flächenschutz auf

Verplant, verbaut und versiegelt – jeden Tag

verschwinden im Südwesten Lebensräume

von Wildtieren, Ackerflächen oder

Naherholungsgebiete wie Streuobstwiesen

unter Gebäuden und Straßen. Im Schnitt

werden täglich 4,6 Hektar bebaut und zum

Teil versiegelt (Stand 2022), eine Fläche so

groß wie rund 6,5 Fußballfelder. Pro Jahr sind

es mehr als 2.300. „Ländle leben lassen!“ –

nach dem Motto sammeln 24 Verbände und

Organisationen Unterschriften und haben jetzt

zum Endspurt aufgerufen. weiterlesen

BUND Bundesverband

► Chemieindustrie ist größter Verbraucher von Öl und Gas

Das zeigt eine neue BUND-Studie. Dabei verwendet der Chemiesektor 20 Prozent seines Energie-

und Rohstoffbedarfs alleine für die Produktion von Plastikverpackungen.

383 Milliarden Kilowattstunden Energie und Rohstoffe wie Öl und Gas haben deutsche

Chemiefirmen im Jahr 2020 verbraucht. Das entspricht dem Energieverbrauch von Dänemark und

Irland zusammen. Die Chemieindustrie stellt Ausgangsstoffe für nahezu alle Industrieerzeugnisse

her. Deutschland ist der mit Abstand führende Standort der europäischen Chemie- und

Plastikindustrie und Sitz einiger der größten global agierenden Konzerne. Ihr auf Wachstum

ausgelegtes Wirtschaften ist zukunftsfeindlich. Die BUND-Studie "Blackbox Chemieindustrie"

finden Sie hier. Eine Zusammenfassung der Studie finden Sie hier. 

Veranstaltungen BUND und Partner

► Der Wald im Klimawandel – Die Forsteinrichtung im Kommunalwald
Baden-Württemberg

Do, 5. Okt, 19-21:30 Uhr, online

In Baden-Württemberg formuliert das Landeswaldgesetz die Grundsätze nach denen unsere

Wälder gepflegt werden. Viele wichtige Aspekte, wie zum Beispiel Naturschutz, Bodenschutz,

Landschaftspflege und Erholung müssen nachhaltig gesichert werden. Die Forsteinrichterinnen und

Forsteinrichter des Regierungspräsidiums Freiburg erfassen für diese periodische Betriebsplanung

zunächst den Zustand von Waldbeständen. Auf Grundlage der aktuellen Zustandserfassung und

Analyse der letzten Forsteinrichtungsplanung entsteht ein neuer Plan für die nächsten zehn Jahre.

Weitere Infos

► Unser Boden, unser Erbe - Ein
Film von Marc Uhlig

Do. 5. Okt, 19:30 Uhr, KuLT Kulturelles

Leben Treffen (Am Bürgerplatz 3 in

Murg)

Weißt du eigentlich, was sich unter deinen

Füßen abspielt? Die dünne Humusschicht des

Bodens versorgt alle Menschen auf der Welt

mit Lebensmitteln, sauberem Trinkwasser und

sauberer Luft. Und sie kann das Klima retten.

Denn gesunde Böden sind nach den Ozeanen

der größte Speicher für Treibhausgase und

tragen wesentlich zur Senkung von CO2 bei.

weiterlesen

►Klimaneutrales Baden-Württemberg – Beitrag der Region Hochrhein-
Bodensee

Mo. 9. Okt, 19-20:30 Uhr, Stoll VITA Stiftung, Brückenstraße 15, Waldshut, kostenlos

Für die BUND-Studie „100% klimaneutrale Energieversorgung – der Beitrag Baden-Württembergs

und seiner zwölf Regionen“ haben Wissenschaftler*innen ermittelt, wie ein klimaneutrales

Energiesystem der Zukunft in Baden-Württemberg aussehen kann und welche

Transformationsschritte hierfür in den nächsten Jahren notwendig sind. BUND-Umweltreferent Fritz

Mielert präsentiert die wesentlichen Erkenntnisse und stellt insbesondere den hierfür möglichen

Beitrag der Region Hochrhein-Bodensee vor. Weitere Infos.

► Donnersberger Landwirte für Naturschutz e.V.

Di. 10. Okt., 19-21 Uhr

Naturschutz im Gespräch –LNV-Expertenaustausch online

Vorstellung des Projektes einer Modellkooperation im Donnersbergkreis, in der Landwirte und

Naturschützer gemeinsam Schutzkonzepte entwickeln und umsetzen. Die Modellkooperation ist ein

vom Land Rheinland-Pfalz und der EU unterstütztes Projekt, in dem Landwirte des Kreises freiwillig

ihre Agrar-, Umweltschutz- und Klimamaßnahmen über den Verein abstimmen und bündeln.

Weitere Infos

► 7. Kürbissuppenfest

Sa. 14. Okt, 10-15 Uhr, Karl-Metzgergrube, Rheinfelden

An alle Hobby-Gärtner und jene, die es werden wollen: In der Karl-Metzgergrube sind bereits viele

kleine Gärten für die Rheinfelder Bevölkerung entstanden. Der Freiraum Karl-Metzgergrube mit

dem „Stadtgärtle“ soll sich zukünftig mit Ihrer Hilfe noch weiterentwickeln. Wenn Sie am Gärtnern

in der Gemeinschaft interessiert sind, kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, treffen Sie auf

Gleichgesinnte und stärken Sie sich bei einer guten Kürbissuppe. Alle sind herzlich willkommen.

Weitere Infos

► Urbane Artenvielfalt fördern:
Blühende Lebensräume,
Insektenhäuser und auf Krautschau
gehen

Mi. 11. Okt, 18-19:30 Uhr, online

VHS Lörrach & Steinen

Wildbienen sind essenziell für die Bestäubung

von Nutzpflanzen und für die Stabilität von

Ökosystemen. Bienen sind uns sympathisch

und deshalb sind wir gewillt, ihnen eher zu

helfen als anderen Insekten. Wenn wir die

Lebensbedingungen von Wildbienen

verbessern, helfen wir aber auch anderen

Insekten. In diesem Vortrag werden zunächst

blühende Lebensräume und Insektenhäuser

vorgestellt und erläutert, wie wir diese im

städtischen Raum ökologisch sinnvoll nutzen

können. Weitere Infos.

► Naturbasierte Klimaanpassung im ländlichen Raum

Di. 17. Okt., Exkursion nach Kappel - Grafenhausen

Umweltakademie BaWü

Es wird immer wichtiger, dass sich Kommunen gegen den Klimawandel wappnen, konkrete

Klimaschutzaktivitäten voranbringen und aktiv Klimaanpassung betreiben. Wie dies außerhalb des

bebauten Ortsgebiets beispielhaft gelingen kann, darum geht es an unserem Exkursionstag. Nach

einer Einführung werden vor Ort das Renaturierungsprojekt Taubergießen und die Wilden Wald-

Weiden besichtigt.  Die Projekte zeigen vortrefflich, wie Klima- und Biodiversitätskrise gemeinsam

angegangen werden können. Denn die Auwälder sind einerseits eine wichtige Kohlenstoffsenke in

der Region, andererseits können sie mit einem guten Biotopmanagement stark bedrohten Arten

eine Heimat bieten. Die Teilnehmenden erhalten auf dieser Exkursion umfangreiche Informationen

über das Vorgehen, die Finanzierung sowie die Einbindung der Bürgerschaft und können eine

berührende oberrheinische Landschaft erkunden. Es werden zahlreiche Tipps vermittelt, um

vergleichbare Projekte vor Ort anzustoßen und umzusetzen. Anmeldung

► Biologische Vielfalt im Siedlungsbereich fördern

Mi. 18.Okt, 18-19:30 Uhr, online

VHS Lörrach & Steinen

Stadtnatur wird in der Stadtentwicklung immer wichtiger. In artenreich gestalteten Städten

besteht die Chance, dass sich diese besser an den Klimawandel anpassen, einen wertvollen

Beitrag für die Artenvielfalt leisten und für ihre Bewohnerinnen und Bewohner gesünder und

lebenswerter werden. Mit der Förderung von Projekten zur Stadtnatur werden durch den Bund

aktiv Maßnahmen zur Stärkung der biologischen Vielfalt und Förderung von Stadtnatur

vorangetrieben. In diesem Vortrag werden die einzelnen Förderinstrumente beleuchtet und

aktuelle Informationen zur Förderung der biologischen Vielfalt und der Naturausstattung in den

Kommunen gegeben. Weitere Infos.

► Klimaschutz natürlich denken
und einfach machen

Murger Zukunftsgespräch

Do. 19. Okt, 19:30 Uhr,

Schmiedledicksaal in Murg

Die Wechselwirkung von Vegetation und

Boden, das ist die

Klimamaschine schlechthin. In diesem Vortrag

blicken wir tiefer in das System des Lebens,

welches das Potential hat ein lebenswertes

Klima zu erhalten. Wenn wir es

verstanden haben, dann können wir alle nicht

nur dazu beitragen das “Lebensklima”

zu erhalten, es wird uns zudem auch noch

begeistern was so alles unter unseren

Füßen und über unseren Köpfen abläuft.

Referent: Joachim Schlageter. Weiterlesen

► Schulung „Erfassung von Quell-Lebensräumen“

Fr. 20. Okt, 14-17 Uhr

Geschäftsstelle Biosphaerengebiet Schwarzwald: Brand 24, 79677 Schönau

Zunächst wird es eine Ergebnisvorstellung der bereits erfassten Quellen geben. Danach gibt es

eine kurze theoretische Einführung, insbesondere die App „Qfield“, die auf Tablet-Computern und

Smartphones eingesetzt werden kann, wird vorgestellt. An einer Quelle in der Nähe vom

Langlaufzentrum Hohtann-Belchen haben alle Teilnehmenden die Möglichkeit unter professioneller

Anleitung die App „Qfield“ im Gelände zu testen und die auf Quellen spezialisierte Tiere und

Pflanzen kennenzulernen. Die Veranstaltung ist sowohl für derzeitige Quell-Erfasser als auch für

Neueinsteiger geeignet, alle Interessierten sind herzlich eingeladen mitzumachen. Weitere Infos

► Überraschungswanderungen Dinkelberg

Sa. 21. Okt, 14-17 Uhr

Der Dinkelberg ist ein landwirtschaftliches Juwel ganz in der Nähe von Rheinfelden. Hier kann man

Überraschendes entdecken, und eine Überraschung wollen Thomas Schmidt, Biologe und

langjähriger Naturführer, und Herbert Bächle, Agraringenieur und Bodenkundler, anbieten: sie

suchen sich kurzfristig ein interessantes Ziel aus und freuen sich auf alle Teilnehmenden, die Lust

und Zeit haben, auf einer zwei- bis dreistündigen Wanderung den Dinkelberg näher

kennenzulernen. Anmeldung.

► 2. Biosphären-Fachsymposium

Mo. 23. Okt., 9-16 Uhr,

Sitzungssaal Landratsamtes Waldshut, Kaiserstr. 110, 79761 Waldshut-Tiengen.

Die Waldbewirtschaftung steht in Zeiten des Klimawandels vor großen Herausforderungen. Wir

wollen daher mit Vertreterinnen und Vertretern der Wissenschaft und

Forstverwaltung diskutieren, wie das Biosphärengebiet Schwarzwald dazu beitragen kann, dass

seine Wälder zukunftsfähig und klimastabil werden und weiterhin den

nachwachsenden Rohstoff Holz liefern können.

Ebenfalls möchten wir Ihnen exemplarisch Projekte des Biosphärengebietes aus den Bereichen der

Holzwirtschaft, dem Naturschutz sowie aus Bildung und Kultur präsentieren und mit Ihnen darüber

ins Gespräch kommen.

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 13. Oktober unter Biospharengebiet-

schwarzwald(at)rpf.bwl.de oder 07673-889 402 4370.

► Gebäudebegrünungen – Potenziale für Biodiversität und anderes

Mi. 25. Okt, 18-19:30 Uhr, online

VHS Lörrach & Steinen

Der in Siedlungsräumen nicht nachlassende bauliche Flächenbedarf und unsere Wertschätzung

noch verbleibender innerstädtischer Grünflächen stehen in stetiger Konkurrenz. Das sommerliche

Klima ist infolge der steinernen städtischen Speichermasse überhitzt, Stadträume werden

akustisch vom Verkehr dominiert. Die Atemluft ist mit Emissionsgiften und Stäuben belastet, die

Gestaltung der Stadträume lässt ein erkennbares Thema eines übergeordneten

Vegetationskonzepts vermissen, die Artenvielfalt schwindet. In dem Vortrag wird aufgezeigt, dass

mit den vielfältigen Möglichkeiten der Gebäudebegrünung sich durch die Aktvierung ungenutzter

Flächen zahlreiche Potenziale hinsichtlich städtebaulicher und freiraumplanerischer Kriterien

bieten. Weitere Infos.

►Niederschlags- und Mischwasserbehandlung im urbanen Raum

Mi, 25. Okt., 19-21:30 Uhr, online

Wo fließt denn das ganze Abwasser und das Regenwasser von den Dächern und den Straßen und

Wegen hin? Was sind denn das für große Rohrmündungen in den Böschungen der Flüsse und

Bäche?

„Sauerei“, schimpft die oder der interessierte Bürger*in, wenn nach ganz normalen Regenfällen

plötzlich Relikte aus der Toilette in den Gewässern oder im Bewuchs an den Ufern entdeckt

werden. Die Presse hat da schon manchmal einen Umweltskandal gewittert. Andererseits beklagen

sich immer wieder Gemeinderät*innen und BürgermeisterInnen über Forderungen der

Wasserbehörden, wenn es um die Kanalisation und die sogenannten Regenüberlaufbecken und die

damit verbundenen Kosten in der Kommune geht. Weitere Infos

► Insektenfreundliches Mahdregime

Di. 31. Okt, 19-21 Uhr, online

Richtig mähen in Zeiten des Insektensterbens. Seit dem zweiten Weltkrieg hat sich die

Landwirtschaft rasant verändert. Es gilt das Motto „Wachsen oder weichen“, weshalb immer

größere Betriebe mit mehr Vieh entstehen. Mehr Vieh bedeutet auch mehr Futter. Die Gewinnung

großer Mengen Futter in möglichst kurzer Zeit, ist das Ergebnis dieser Entwicklung. Heute werden

große Flächen auf einen Schlag gemäht. Der Supergau für alles, was auf diesen Wiesen kreucht

und fleucht.  Bei bis zu 6 Mahden pro Jahr bleibt kein Lebensraum mehr für Insekten und andere

Wiesenbe-wohner, geschweige denn, dass sie noch Möglichkeiten finden, sich zu vermehren.

Weitere Infos

Nächster BUND Hochrhein Letter
Der nächste Newsletter erscheint Anfang November. Redaktionsschluss ist der 25. Oktober.

Beiträge bitte an bund.hochrhein@bund.net
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